MT 28 – 
Antragung auf Anpassung 
der Arbeitsbedingungen bei der Rückkehr
aus dem Elternurlaub
Der Arbeitnehmer, der nach dem Elternurlaub seine ursprüngliche Tätigkeit wieder aufnimmt, hat das Recht, ein Gespräch mit seinem Arbeitgeber zu beantragen, um eine Anpassung seiner Arbeitszeit und/oder seines Arbeitsrhythmus für einen bestimmten Zeitraum zu erbitten, der ein Jahr ab dem Datum seiner Rückkehr an den Arbeitsplatz nicht überschreiten darf.
Der Arbeitgeber überprüft seinen Antrag und beantwortet ihn unter Berücksichtigung seiner eigenen Bedürfnisse und der Bedürfnisse des Arbeitnehmers. Wird der Antrag des Arbeitnehmers abgelehnt, ist der Arbeitgeber verpflichtet, die Ablehnung zu begründen.
Andernfalls hat der Arbeitnehmer Anspruch auf Schadensersatz, dessen Höhe vom Arbeitsgericht festzusetzen ist.

(Name und Anschrift des Arbeitnehmers)



(Name und Anschrift des Arbeitgebers)

(Ort und Datum)

Per Einschreiben

Betreff: 	Beantragung eines Gespräches zur Anpassung meiner Arbeitsbedingungen bei meiner Rückkehr aus dem Elternurlaub
Sehr geehrte Frau, sehr geehrter Herr [footnoteRef:1], [1:  Nichtzutreffendes bitte streichen.] 

Hiermit übermittle ich Ihnen meinen Antrag auf eine Anpassung meiner Arbeitsbedingungen zu übermitteln, wie es mir Artikel L.234-47 (11) des Arbeitsgesetzbuches erlaubt. 
Ich möchte meine Arbeitsdauer/meine Arbeitszeit 1 wie folgt ändern: 
• ____________________________________ 
• ____________________________________ 
• ____________________________________ 
• ___________________________________[footnoteRef:2] [2:  Bitte füllen Sie diese Zeilen nach Maßgabe ihrer Wünsche aus.] 

Ich beantrage diese Änderungen für den Zeitraum vom _______________ bis zum ______________[footnoteRef:3]. [3:  Ein befristeter Zeitraum von maximal einem Jahr nach dem Datum der Rückkehr aus dem Elternurlaub.

Erläuterung: Zur besseren Lesbarkeit wird ausschließlich das männliche Generikum verwendet. Es bezieht sich auf jede Geschlechtsidentität und umfasst somit sowohl weibliche als auch männliche Personen, Transgender-Personen sowie Personen, die sich keinem der beiden Geschlechter zugehörig fühlen, oder Personen, die sich beiden Geschlechtern zugehörig fühlen.] 

Ich bitte Sie, mir ein Gespräch zu gewähren, um die Angelegenheit zu besprechen.

Mit freundlichen Grüßen,

___________ 
(Unterschrift)
